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Auf der Steuerſuche
Die finanzielle Klemme in die das Reich durch die wirt

ſchaftliche Depreſſion der letzten Jahre geraten iſt beſchäftigt
je freiwilligen und die berufenen Finanzkünſtler des Reichstagsder dlegierung fortgeſetzt in hohem Maße Da die

Hoffnung aus dem neuen Zolltarif etliche hundert Millionen
herausſchlagen zu können zunächſt noch auf ſehr ſchwankendem
Boden ſteht wird fleißig Umſchau gehalten nach neuen
Steuern und es iſt in gewiſſem Sinne bezeichnend für die
isher im Reiche getriebene Steuerpolitik daß ſichn noch andere Objekte finden laſſen als

ſolche deren Beſteuerung entweder dem Empfinden der
weiteſten Kreiſe widerſtrebt oder die in der Hauptſache die
mittleren und unteren Schichten treffen und zum Teil ſchwer
belaſten würden Die ſoeben erſt im Reichstage abgegebene
Erklärung des Kriegsminiſters daß von der Vorlage des
Militär Penſionsgeſetzes Abſtand genommen werden müſſe
weil es an den zur Durchführung des Geſetzes erforderlichen
Mitteln fehle hat die Bereitwilligkeit gewiſſer Parteien
analog dem Vorbild des Zentrums gelegentlich der Flotten
vermehrung im Jahre 1900 der Regierung als Steuerſucher
zu dienen noch vermehrt und ſo beginnt denn nachdem die
Wehrſteuer bis zu der Form eines Jnitiativ Antrages
gediehen iſt die Bierſchlange von neuem drohend ihr Haupt
zu erheben Jn der Erwiderung auf die Erklärung des
Kriegsminiſters iſt es von konſervativer wie von national
liberaler Seite ausgeſprochen daß das Bier als das ge
eignetſte Objekt betrachtet werden müſſe um die für das
Militärpenſionsgeſetz erforderlichen 20 reſp 40 Millionen
Mark aufzubringen und wenn damit der Regierung auch
nichts Neues geſagt wurde ſo wird ſie doch aus dieſem
Hinweiſe entnehmen daß für das von ihr längſt vor
bereitete Steuerprojekt im Reichstage einiger Boden vor
handen iſt Daß mit einer Bierſteuer nunmehr ernſtlich zu
rechnen iſt geht hervor auch aus der geſtern ſchon von uns
verzeichneten Regierungserklärung im elſaß lothringiſchen
Landesausſchuß in der von einer Aenderung der Landes
vierſteuer abgeraten wurde weil die Einführung einer
Reichsbierſteuer in naher Ausſicht ſtehe

Auf die großen Bedenken und die vielen Schattenſeiten
hinzuweiſen die mit einer ſolchen Bierſteuer verknüpft ſind
erſcheint uns völlig überflüſſig Dieſe Steuer einführen
hieße die geſamte Laſt der vermehrten Ausgaben
mögen dieſe zu Gunſten der penſionierten Militärs oder
der Veteranen erfolgen dem Mittelſtand und der
arbeitenden Bevölkerung aufbürden da eine
Bierſteuer ſofort wieder in einer Preisſteigerung dieſes
Getränkes zum Ausdruck käme die ohnehin ſchon als Folge
der Verteuerung der Gerſte und der übrigen Rohmateriglien
durch den Zolltarif zu erwarten iſt Die Regierung ſollte
es ſich deshalb zweimal überlegen bevor ſie mit ihrem Plane
hervortritt denn nichts kann geeigneter ſein die Unzufrieden
heit weiteſter Bevölkerungsſchichten zu erhöhen als die Ab
ſicht gerade dasjenige Getränk zu verſteuern von dem einſt
Alexander Meyer im Abgeordnetenhauſe ſo treffend ſagte
daß es ſeinen Beruf verfehlt habe wenn es nicht getrunken
werde und das mehr noch wie der Wein zum National
getränk der Deutſchen geworden iſt Die Zweiſchneidigkeit
dieſes ſteuerlichen Experiments ſteht auf einer Stufe mit der
Tabakſteuer mit der jetzt ebenfalls wieder operiert wird

Da

Harz Feſtlpiele anf dem BHexenkanzplatk
Begründung und Darſtellung des Planes

Es wird beabſichtigt im Sommer 1903 zum erſten mal
auf dem Hexentanzplatz dramatiſche Spiele zu veranſtalten

Der Gedanke beſonderer Landſchafts und Volkstheater
unter freiem Himmel iſt dem heutigen Publikum nicht mehr
fremd Sie ſind notwendig gegenüber unſerem ſtändigen
Bühnenbetriebe beſtimmt ihn zu ergänzen und einſt viel
leicht zu einer edleren Geſtaltung zu führen

Wir haben kein volkstümliches ſondern nur ein Geſell
ſchaſtsTheater in dem ſich Hohes und Niederes Kunſt und
Afterkunſt bedenklich miſchen Wir haben nicht ſeltene Auf
führungen feierlich und heilig in würdigem Rahmen und
voll ſittlicher Größe ſondern alltägliche die die Kunſt leicht
zum Handwerk herabdrücken an gewohnter Stätte meiſt zu
gewerblichen mitunter ſogar ausbeuteriſchen Zwecken Dazu
kommt daß unſer Theater durch die Anhäufung vieler
Bühnen Agenturen und Zeitungen an einem Ort bereits
einer ungeheuren Centraliſation verfallen iſt derart daß
faſt nur eine Großſtadt Berlin die Bühnen aller übrigen
Städte mit Stücken verſorgt Wer mit Herder in dieſer
Richtung die größte Gefahr des deutſchen Theaters erkennt
wird ſich fragen wie ihr zu begegnen ſei und er wird im
Vertrauen auf die unverbrauchte Kraft des Landes darnach
trachten ſie ſür die Volksgeſamtheit fruchtbar zu machen
Das vorzüglichſte Mittel hierfür ſind die Feſtſpiele Der
Fehler dieſer Veranſtaltungen lag bisher im Dilettantis
mus Die dramatiſche Kunſt konnte Bayreuth und Orange
ausgenommen mit Volksaufführungen und Volksaufzügen
nicht rechnen als mit einem Mittel der fortſchreitenden lite
rariſchen Entwicklung Die Paſſions und Luther Spiele
die Meraner Volksbühne das LichtenſteinSpiel in Schwaben
der Meiſtertrunk von Rothenburg die Kinderzeche in Dinkels
bühl das Naumburger Huſſiten Feſt ſie alle blieben für
den Gang unſeres Dramas ohne Bedeutung und Wirkung
einmal genügten die Texte höheren künſtleriſchen Anforde
rungen nicht ſodann war die Veranſtaltung eine vereinzelte
und die Feſtſtätte auf der ſich ſteis das Stück abſpielte J
ward nicht zum Träger und Werkzeug des Fortſchritts
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und die wie die Bierſteuer im Grafen Poſadowsky im
Schatzſekretär v Thielmann einen warmen Verehrer ſieht
Sie ſowohl wie ihre Zwillingsſchweſter man iſt gewohnt
die eine nicht ohne die andere genannt zu hören ſind in
hohem Grade geeignet die allerſchärfſten Bedenken hervor
zurufen und man kann eine gewiſſe Genugtuung darüber
empfinden daß ihr Nahen noch vor den Wahlen verraten
worden iſt denn nun haben die Wähler erſt recht allen
Grund auf dem Poſten zu ſein und zu ſehen daß ihnen
De ifigkeit in der Ausübung ihres Wahlrechtes nicht

ſchade

Wie ſehr alles Streben konſervativer Finanz und Steuer
politiker i darauf hinausläuft das Gros der Be
völkerung zu belaſten und die leiſtungsfähigeren Schultern
frei zu halten geht auch aus der Anregung einer Eiſen
bahn Billettſteuer hervor zu der ſich unlängſt im
Landtage der freikonſervative Abg v Kardorff verſtieg
Denn daß der kleine Mann der die Eiſenbahn nur zu
kurzen Reiſen und nur dann benutzt wenn er dringende
Angelegenheiten zu erledigen hat von einer ſolchen Steuer
weit drückender getroffen werden würde als der reiche Ver
gnügungsreiſende der weite Strecken zurücklegt iſt ohne
veiteres klar Andererſeits zeigt dieſe Anregung auch wie
wenig man auf ſeiten der rechtsſtehenden Parteien geneigt
iſt dem Zuge der Zeit zu folgen und den Verkehr zu er
leichtern und zu fördern Wo alles nach Reformen nach
Verbilligung und Vereinfachung der Tarife ſchreit will der
Abg v Kardorff durch eine Billettſteuer die Fahrpreiſe er
höhen und er vermag ſich dabei nicht einmal auf die Ab
ſicht die Finanzen des Staates zu vermehren zu ſtützen
ſondern ihm ſteht das Beſtreben der Bewegung der Be
völkerung einen Damm zu ziehen der Freizügigkeit einen
wenn auch nur kleinen Dämpfer x an erſter
Stelle und dieſes Beſtreben iſt ſo groß daß er gar nicht
zu merken ſcheint wie erzreaktionär ſeine Anregung iſt

Wehrſteuer und Eiſenbahnbillettſteuer ſie paſſen ebenſo
vortrefflich neben einander wie Bierſteuer und Tabakſteuer
Ungerecht ja geradezu unmoraliſch und rückſchrittlich die
einen einſeitig und volksfeindlich die anderen und trotzdem
ſcheut man ſich nicht ſie wenige Monate vor den Wahlen
aufs Tapet zu bringen ohne auch nur den Verſuch zu
machen zu einer Prüfung ob nicht auf gerechtem und
direktem Wege leichter und nicht weniger ergiebig zu
erreichen wäre was von den erwerbenden und arbeitenden
Klaſſen zu nehmen man plant Von freiſinniger Seite iſt
ſchon unzähligemal auf die Ungerechtigkeit hingewieſen die darin
liegt an neue indirekte Steuern zu denken ſo lange es noch
Wege gibt die Bedürfniſſe des Reiches und Staates in
direkter Weiſe zu decken und ebenſo oft iſt geſagt worden
daß der Freiſinn für neue indirekte Abgaben nicht zu haben
ſein wird wie er überhaupt nicht für neue Steuern zu haben
iſt ſo lange nicht der ernſthafte Verſuch gemacht iſt eine Reform
der Reichsfinanz verhältniſſe durchzuführen Die Belaſtung
des Volkes durch indirekte Steuern und Verbrauchsabgaben
iſt nachgerade groß genug geworden und man muß darauf
beſtehen daß mit dieſem Syſtem jetzt wo es gilt die
Finanzen im Reiche möglichſt einheitlich zu regeln und wo
es endlich gelten ſollte der Anleihewirtſchaft ein Ende zu
machen gebrochen wird Wären die liberalen und demo
kratiſchen Parteien um eine zugkräftige Wahlparole ſo ver

wie ſie nicht beſſer zu wünſchen wäre Jſt der Bedarf des
Reiches höher als die Einnahmen aus denen dieſer Bedarf
zu decken iſt dann muß eben geſpart werden wo nur
irgend zu ſparen iſt und es kann nicht unausgeſprochen
bleiben am diesmaligen Reichshaushaltsetat ließe ſich recht
viel und recht gut ſparen Die Budgetkommiſſion hat das ſchon
bewieſen und wird es hoffentlich noch weiter beweiſen
Vielleicht entnehmen die konſervativen Steuerſucher des
Reichstags denen das Zentrum diesmal das Feld überläßt
wohl weil es ſich der ſchlechten Erfahrungen erinnert
die es mit ſeinem Steuerbukett vor drei Jahren machte
hieraus die Lehre daß es die Aufgabe eines wahren Volks
vertreters iſt neue Steuern zu verhindern nicht
aber ſie zu erſinnen und daß ſich dieſe Aufgabe bei etwas
wirtſchaftlichem Sinn recht gut und recht leicht erfüllen läßt
Die Zeiten ſind nicht dazu angetan neue Laſten auf das
Volk zu häufen man ſehe zu daß man den Unwillen und
die Mißſtimmung die über den weiteſten Kreiſen lagern

nicht noch vermehre Sch
Deutſches Reich

Junkerliche National Ockonomie
Wenn man ſich nicht damit begnügt die gegenwärtig in

Deutſchland dominierende unſinnige Protektions Politit
mit roher Gewalt aufrecht zu erhalten oder zu verſchärfen
ſondern ihre angebliche Notwendigkeit begründen will dann
kann nach der Natur nichts Vernünftiges herauskommen Das
zeigt ſich wieder einmal ſo recht deutlich an einem Artikel der
Kreuzztg in dem der Bericht der Stuttgarter Handelskammer

e wird Das Hauptorgan der konſervativen Partei
chreibt

Die wirtſchaftliche Abhängigkeit Deutſchlands vom Aus
lande zeigt ſich nach zwei Richtungen hin einmal in der
Einfuhr notwendiger Rohſtoffe Lebensmittel und Genußmittel
uſw und ſodann in der Ausfuhr von Fabrikaten Dieſe
Abhängigkeit hat ſich von Jahr zu Jahr mit der Steigerun
der Einfuhr wie der Ausfuhr verſchärft Das erkennt au
der Bericht der Stuttgarter Handelskammer an Doch zieht
er hieraus nicht die einzig logiſche Schlußfolgerung daß
Deutſchland eine nationale Handelspolitik treiben muß um
ſeine wirtſchaftliche Abhängigkeit vom Auslande nicht noch
immer mehr zu verſchärfen

Die Krenzztg gibt alſo im Gegenſatz zu jenen böswilligen
oder törichten Schwätzern die immer behaupten die deutſche
Landwirtſchaft könne wenn ſie nur genügend geſchützt werde
die geſamte deutſche Bevölkerung mit Nahrungsmitteln ver
ſorgen ausdrücklich zu daß wir nicht nur in der Einfuhr von
Rohſtoffen ſondern auch in der Einfuhr von Lebens und
Genußmitteln ſowie in der Ausfuhr von Fabrikaten vom Aus
land abhängig ſind und daß dieſe Abhängigkeit ſich von Jahr
zu Jahr verſchärft hat Man ſollte nun meinen Jemand der
eingeſteht daß wir Rohſtoffe und Lebensmittel vom Auslande
beziehen und was die Kreuzztg weiterhin nochmals direkt
anerkennt Fabrikate ausführen müſſen würde daraus auch
den Schluß ziehen daß wir unſeren Fabrikanten nicht die Roh
ſtoffe und unſeren Arbeitern nicht die Lebensmittel verteuern
dürfen wenn wir wie auch die Kreuzztg nach ihrem
Artikel es beabſichtigt die Konkurrenzfähigkeit der deutſchen
Jnduſtrie erhalten und ſtärken wollen Aber für die Kreuz
zeitung iſt die einzige logiſche Schlußfolgerung daß Deutſch
land eine nationale Wirtſchaftspolitik treiben muß die bei

Jmmer von neuem ſind die Hoffnungen die man ſeit andert
halb Jahrhunderten auf ein nationales Theater ſetzte bitter
enttäuſcht worden zuletzt bei dem Eiſenacher Plan 1894
wo die völlige Erfolgloſigkeit des Vorgehens einer Maſſe
einer Geſellſchaft klar zutage trat von einem Praktiker
Direktor Max Marterſteig und einem Literarhiſtoriker
Profeſſor Schreyer jahrelang geleitet brachte ſie es über
die Herausgabe einer Zeitſchrift Deutſche Dramaturgie
nicht hinaus

Der Raum verbietet an dieſer Stelle weiteres zur Be
gründung oder Rechtfertigung unſeres Beginnens zu ſagen
ſofern es nicht überflüſſig erſcheint hat doch Richard
Wagner ſelbſt die grundlegenden Gedanken längſt aus
geſprochen Wer ſich eingehender zu unterrichten wünſcht
ſei auf unſere Ausführungen über Sommerſpiele in der
Jduna ſowie die Lienhards Kralils Vartels und Hans

v Wolzogens verwieſen
Der Gedanke landſchaftlicher Theater liegt in der Luft

faſt gleichzeitig trafen Meldungen ein von einem Feſtſpiel
haus an der ſchleſiſch öſterreichiſchen Grenze zu dem ſich
Gerhart Hauptmann mit Schleſiens volkstümlichſtem Dichter
Philo vom Walde verbinden ſollte von einem Plane
Emanuel Reichers für Banſin an der Oſtſee von neuen
Nibelungenſpielen in Pöchlarn an der Donau

Wir ſelbſt machen nunmehr eine Probe
Verſuch in beſcheidenem Rahmen unter kleinen Verhältniſſen Zeigt ſich der Gedante ausführbar ſo wird er ſich

verbreiten und Deutſchland mit einem Netz von Sommer
bühnen jede mit eigenem Spielplan überziehen dann
mögen Berufene in großem Maßſtäb vor zehn und zwanzig
Tauſenden in Eiſenach am Taunus oder Rieſengebirge
unſern Verſuch erneuern und die reichen Kräfte unſerer
Gaue und Stämme zu natürlicher Entfaltung bringen

Jm Harz im Bodetal wo der wilde Berafluß durch das
rieſige Felſentor von Hexentanzplatz und Roßtrappe bricht
hatte man ſeit langem Verſtändnis und Teilnahme für
unſere Gedanken Ein Liebhaber Th Nolte der die Land
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Jduna Taſchenbuch Berlin 1903 Das deutſche Theater der
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legen wie es die Konſervativen ſind hier hätten ſie eine

einen erſten

Zukunſft Seite 167 ff Lienhard Sommerſpiele in den Neuen
Jdealen v Kralik im Kunſtbüchlein und den Kurturſindien

dieſen Leuten darin beſteht daß die Schutzzölle möglichſt hoch

ſchaft und ihre Sagen gefällig geſchildert hat wirkt im
ſtillen dafür Die Errichtung der Walpurgishalle auf dem
Hexentanzplatz durch Sehring mit den Hendrichſchen Ge
mälden aus der Fauſtſage gab den äußeren Anſtoß Dieſe
bedeutende Stätte ſchien in der Tat ein würdiger Ort für
dramatiſche Spiele Die Gemeinde Thale ſtellte uns auf
ihrem Grund und Boden ein Gelände zur VerfügungWir beabſichtigen hier neue noch nbelennte Se ſngen

lebender Dichter nur für dieſe Stätte verfaßt zur Dar
ſtellung zu bringen Für 1903 iſt Walpurgis ein Feſt
ſpiel zur Frühlingsfeier beſtimmt mit der Muſik von Max
Vogrich für fpäter ſind Werke von Lienhard Sohnrey
Hans v Wolzogen u a in Ausſicht genommen Hat das
Unternehmen Erfolg ſo ergeht im Herbſt ein Aufruf an
die Autoren uns das zu verſchaffen was wir brauchen
nichts Geringeres als ein neues Drama volkstümlich und
zugleich vom höchſten Adel das nach des Grafen Schack
Ausſpruch nur im öffentlichen Wettſtreit der Dichter geboren
werden kann das in Stoſſfwahl Form und Stil durch die
Eigenart unſeres Publikums und unſerer Szene bedingt iſt
das uns mit Pariſer Sittenbildern und Elendsſkizzen in
naturaliſtiſcher Proſa verſchont und die Sage und Geſchichte
unſeres Volkes wie den Rhythmus unſerer edlen Sprache
in ihr Hoheitsrecht einſetzt

Dieſe Kunſt ſoll wie im Altertum das Frühlingsfeſt
und beſſer noch Mittſommer die Sonnenwende oder den
Johannistag zum Ausgang ihrer Geſtaltungen nehmen
Denn wovon könnte eine Wiedergeburt unſerer urſprüng
lichen Welt und Lebensanſchauung könnte eine Ver
jüngung des Deutſchtums wie wir ſie ſordern beſſer aus
gehen als von einer würdigen Feier unſerer Se in deren
altheiligen Bräuchen wie in einem Sinnbild ſich die Vor
änge der heimiſchen Natur der Wechſel der Jahreszeiten
piegeln Woran könnte der Künſtler beſſer anknüpfen

Die Eigenart unſeres Theaters beſteht nun darin daß
es von der Natur ſelbſt gebildet wird unter freiem Himmel
ſpielt und derart in die Landſchaft eingebant iſt daß dieſe
ſelbſt Rahmen und Hintergrund für die Vorſtellung ab
gibt Unſere Wahl fiel auf einen Platz auf der dem Vode
tal abgekehrten Seite des zwiſchen Bode und Steinbachtal

Hans v Wolzogen in der Jdealiſierung des Theaters ſich erſtreckenden ſchmalen Bergrückens deſſen Höhe den
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erhalten werden Alſo die Rohſtofſfe die wir brauchen ver
teuern und die Ernährung unſerer Arbeiter verſchlechtern dann
können wir mit den Ländern die billige Rohſtoffe und niedrige
Lebensmittelpreiſe haben konkurrieren das iſt die Logik der
Kreuzztg Wie man zu dieſer Schlußfolgerung die uns

höchſt widerſinnig zu ſein ſcheint kommen kann verrät das
Blatt nicht und macht es uns deshalb unmöglich ihm mit einer
eingehenden Widerlegung zu dienen

Politiſches
Gegenüber den verſchiedentlich nicht zu Unrecht laut ge

wordenen VBefürchtungen das Ausbleiben der vom Reichskanzler
angekündigten Novelle zur größeren Sicherung des
Wahlgeheimniſſes im Reichstag könne auf Vemühungen
zurückzuführen ſein die ſeitens einflußreicher Mitglieder der
rechtsſtehenden Parteien zur Verhinderung dieſer Abſicht des
Kanzlers ſtattgefunden hätten hört die Lib Korreſp daß die
Verzögerung der Einbringung lediglich die Fo lge von Ver
handlungen mit den Bundesſtaaten über die Auf
öringung der durch die Neuerung erforderlich werdenden
Mittel ſei Es erſcheint uns unverſtändlich wie die Ein
bringung einer ſo wichtigen Vorlage mit ſolchen Lappalien
verzögert werden kann Kommt ſie erſt nach der Oſterpauſe zur
Verhandlung ſo liegt die Gefahr nahe daß die Konſervativen
die wütenden Gequer der Wahlfreiheit Mittel und Wege finden
die Abſichten der Regierung zu durchkreuzen Wenn Graf Bülow
ſich einer ſolchen Niederlage nicht ausſetzen will wird er gut
tun die Sache nunmehr umgehend an den Reichstag zu bringen

Engliſche deutſchfeindlich geſinnte Blätter haben aus der
Verzögerung der Ueberſendung der Statue
Friedrichs II nach Waſhington Anlaß genommen um
hämiſche Verdächtigungen gegen Deutſchland in den Vereinigten
Staaten auszuſtrenen Nun wird folgende Meldung aus
Waſhington vom 8 März bekannt

Präſident Rooſevelt hat dem Freiherrn Speck von
Sternburg ſeine Antwort auf den Vorſchlag des deutſchen
Kaiſers die Enthüllung des Standbildes Friedrichs des
Großen bis zum Jahre 1904 zu ve rſchieben übermittelt
Der Präſident erklärte ſich mit dieſem Wunſche einverſtanden
indem er hinzufügte daß es im Jahre 1904 wo der Bau der
Kriegsſchule weiter vorgeſchritten ſein würde möglich ſein
werde die Zeremonie der Uebergabe mit der Feierlichkeit zu
begehen die der Würde des Geſchenkgebers und dem Wertedes
Geſchenkes entſpräche

Damit fällt alſo die Behauptung Amerika weiſe das Geſchenk
zurück weil es kein Standbild eines Fürſten haben wolle in
ſich zuſammen Es entſpricht vielmehr dem perſönlichen
Wunſche des deutſchen Kaiſers die Enthüllung der Statue zu
verſchieben

Volkswirtſchaftliches
Jn einer in Düſſeldorf abgehaltenen Verſammlung von

Landleuten des bergiſchen Landes wurde die Errichtung einer
Kornhausgenoſſenſchaft für die Rheinprovinz beſchloſſen
Man hofft durch ſtaatliche Beihilfe die finanzielle Grund
lage für die Genoſſenſchaft zu ſchaffen Natürlich

Auf unſere neuliche Mitteilung über Staatsſubventionen der
Torgauer Kornhausgenoſſenſchaft teilt uns der Vor
ſtand mit daß der Torgauer Kornhausgenoſſenſchaft eine
Staatsſubvention nicht abgelehnt worden ſei ſondern die
Kornhausgenoſſenſchaft darauf verzichtet habe die ihr zugeſagte
Subvention in Anſpruch zu nehmen Sie hat es vorgezogen
mit eigenen Mitteln und zwar mit freiwillig geleiſteten Bei
trägen einer Anzahl Genoſſen die nötigen Einrichtungen zu
treffen Es ſeien nicht nur 65,000 M aufgebracht worden
ſondern auch genau die Summen gewährleiſtet die für die beab
ſichtigten Einrichtungen als erforderlich erachtet worden iſt

Nach der letzten Branntweinſteuernovelle ſind aus der
wieder ſeit dem I Oktober 1902 zur vollen Erhebung gelangenden
Brenunſtener innerhalb des Betriebsjahres 1902/03 auch die
jenigen Beträge an die Reichskaſſe zu erſtatten welche dieſe
über die Geſamteinnahmen aus der Brennſteuer hinaus an
Vergütungen gewährt hat Die letztere Summe iſt gleich dem
Defizit welches die Brennſteuer im Rechnungsjahre 1901 er
geben hatte und mit welchem bei dem Finalabſchluſſe für dieſes
Jahr die Reichskaſſe belaſtet wurde und bewegt ſich um
3 Millionen Mart herum Nach den Ergebniſſen welche die
Brennſteuer bisher erbracht hat iſt anzunehmen daß die
Summe wird gedeckt werden können Sie dürfle beim Abſchluß
für 1902 ein mit Freude zu begrüßendes Plus darſtellen das
wenigſtens um etwas das Defizit für die Reichskoſſe herab
zumindern geeignet ſein wird

An Reichsmünzen wurden ausgeprägt im Monat Februar

marlſtücke 14,276 M Zehnpfennigſtücke 36,953,25 M Fünfpfennigſtücke 21,075,28 M Einpfennigſtücke

Kirche und Schule

Zum vorläufigen Abſchluß der Trierer Schulfrage
ſchreibt die Germania

Damit hat Biſchof Korum ſein Publicandum rückgängig ge
macht Nun aber iſt es Sache der preußiſchen Staats
regierung dem Verſprechen des Miniſterpräſidenten Grafen
Bülow entſprechend die in Trier beſtehenden Unzuträg
lichkeiten Unvollkommenheiten und Mängel
die Kullusminifter Dr Studt ſelbſt zum Teil wenigſtens an
erkannt hat ſo bald als möglich zu beſeitigen um den
Wünſchen der Katholiken Triers in der Schulfrage gerecht zu
werden

Die Germania
der Zurücknahme einer Provokation
herausſchlagen

Die Viſchöfe der oberrheiniſchen Kirchenprovinz beſchloſſen
wie dem B aus Mainz gemeldet wird eine gemein
ſchaftliche Rom reiſe

Parlamentariſches
Ueber die Ausführung des Anſiedelungs geſetzes

iſt dem Abgeordnetenhauſe die Denkſchrift für das
Jahr 1902 zugegangen Sie faßt die allgemeinen Eindrücke über
den Fortgang des Anſiedelungswerks ſo zuſammen

Der Anusblick auf die Entwicklung unſerer Anſiedlungen bei
der ſtrohreichen Ernte des Jahres 1902 iſt günſtig wenn auch
nicht verkannt werden kann daß die Anſiedler deren Frei
jahre in die Zeit von 1900 bis 1901 fielen kaum erhebliches
Kapital haben anſammeln können Welch große Opfer an
Geldzuſchüſſen aus den Mitteln des Anſiedelungsfonds die
zumeiſt nicht in voller Betriebsfähigkeit ſtehenden Neuerwer
bungen der Anſiedelungskommiſſion während dieſer Zeit erfor
derten ergibt die Abrechnung der Güterverwaltungs Ergeb
niſſe Dieſer zu einer verhältnismäßig hohen Ertragsſicher
heit der Anſiedelungsgrundſtücke führenden Aufwendungen der
ſogenannten zwiſchenzeitlichen Verwaltung iſt der blühende
Zuſtand der jüngeren Anſiedelungen nach den überſtandenen
beiden mageren Jahren 1900 und 1901 allein zu verdanken
Solche unaufhaltſam günſtige Entwicklung gibt die Erklärung
für die bedeutende Erhöhung der Anſiedelungsſtellenvergebung
wie ſie das Berichtsjahr 1902 zu verzeichnen hat

Jm Jahre 1902 wurden im ganzen 1803 Verträge über die
Vergebung von Anſiedlerſtellen abgeſchloſſen und zwar 1391
Rentenguts und 411 Pachtverträge Genehmigt wurden hiervon
909 Rentenguts und 302 Pachtverträge Begeben wurden an
Anſiedler im Jahre 1902 20,031 Hektar Angekauft wurden
22,007 Hektar zum Preiſe von 19,094,531 Mark hiervon aus
polniſcher Hand nur 4910 Hektar

will alſo nach bewährtem Muſter ſelbſt aus
noch Kompenſationen

Wahlbewegung
Nach dem radleriſchen Glaubensbekenntnis der

Reichstagskandidaten zu fragen fordert die Dentſche
Radfahrer Ztg auf um dringende Forderungen der Radfahrer
im Reichstage geltend zu machen Die 40,000 Mitglieder der
Radfahrervereine beſäßen einen nicht zu unterſchätzenden Korps
geiſt und könnten deshalb für den Ausfall der Wahlen eine ge
wiſſe Bedeutung erlangen Wenn dieſe Forderung einige
Wochen früher geſtellt worden wäre könnte man glauben es
handele ſich um einen Faſchingsſcherz der Radfahrer Ztg
Treffend meint die Konſ Korr dazu das beſte wäre nun es
würde ein Schutzverband der Reichstagskandidaten
gegründet deſſen Zweck es ſein müßte ſeine Angehörigen vor
jeder ungehörigen Zumutung zu ſchützen ſeine Marſchronute
binden und ihnen imperative Mandate aufnötigen zu wollen

Eine in Delitzſch tagende aus allen Teilen des Wahl
kreiſes Delitzſch Bitterfeld gut beſuchte Vertrauens
männerverſammlung des Bundes der Landwirte beſchloß
nach überaus lebhafſter zum Teil recht ſcharfer Debatte von der
Aufſtellung eines eigenen Bundeskandidaten Abſtand zu nehmen
und für den bisherigen Abgeordneten Bauermeiſter einzu
treten Vom rechten Flügel der Bundesmitglieder erfolgte
allerdings lebhafter Widerſpruch und es dürfte wohl zweifelhaft
ſein ob dieſe Herren tatſächlich Herrn Bauermeiſter wählen
Eine Verpflichtung auf das Bundesprogramm lehnte der ebenfalls
anweſende Abgeordnete Bauermeiſter beſtimmt ab

Soziales

Eine allgemeine Arbeitgeber Verſammlung iſt zum
23 d nach Berlin einberufen Der Central Ausſchuß der ver
einigten Jnnungsverbände Deutſchlands hat der Rhein
Weſtf Ztg zufolge in Gemeinſchaft mit dem Jnnungsausſchußfür 1,757,700 M Doppelkronen 3,429,900 M Kronen 2,831,370 M

Fünfmarkſtücke 2,040,970 M Zweimarkſtücke 183,083 M Ein

Zugang zum Hexentanzplatz bildet da nach der Schlucht zu
der häufige Sturmwind und der ebene Boden der Anlage
eines Theaters widerſtreiten Am jähen Abhang dem
Steinbachtale zugekehrt entdeckten wir eine Mulde eine
natürliche Runde die höchſt Puſtig ſchien für die Aufnahme
eines offenen Theaters Felſenwände und ein rieſiger
einzeln ragender Block begrenzen es nach rechts während
geradaus über dunkle Vorberge ſich der prächtigſte Blick in
die lachende Landſchaft bis Quedlinburg und Halberſtadt
hin eröffnet Die Zuſchauerplätze für 1000 Perſonen der
Raum faßt etwa 3000 werden im Halbkreis ſtufenförmig
in den Berg eingeſchnitten Die Bühne ſteigt nach hinten
zu an Ein einfaches verkleidetes Gerüſt ſchließt ſie ab
Die Seitenkuliſſen bildet der Wald Gegen eintretenden
Regen ſchirmt ein auszuſpannendes Zeltdach gegen den
Wind die völlig dte Lage des Theaters Das Auf
treten der Schauſpieler iſt durch Büſche verdeckt Die
Muſikkapelle ſitzt vertieft und unſichtbar Vorhang und
Maſchinerie gibt es nicht Hinter der Bühne zwei
kleine Mulden die Ankleide Räume der Schauſpieler auf

Der bequeme Zugangsweg zu dem Theater führt im
Zickzack in zwanzig Minuten von Thale hinauf Für eine
Schankwirtſchaft in der Nähe des Feſtſpielplatzes mit dem
wunderbaren Doppelblick nach beiden Seiten dem Bode
und Steinbachtal wird ſeitens der Gemeinde Thale

Der Umſtand daß die Aufführungen in der Entzündung
des Höhenfeuers gipfeln ſollen legt ihren Beginn auf den
Spätnachmittag Der Einbruch der Dämmerung und der
Nacht bietet wie im alten Griechenland der künſtleriſchen
Erfindungskraft weiteſten Spielraum um die gewaltigſten
Wirkungen zu erzielen und muß das wichtigſte Kunſtmittel
benutzt werden Die Natur entſchädigt reichlich für den
Verzicht auf die künſtlichen Mittel der verdeckten Bühne
Die Dauer der Vorſtellung beträgt höchſtens zwei Stunden
eine Friſt die bei großen Werken auf drei Stunden aus

Die Höhe der Eintrittspreiſe iſt auf 2 1 50 Pf

edehnt werden kann

zolksbeluſtigun übrwerden gungen eine heitere Geſelligkeit herbeigeführt
Vorher ſoll ſchon durch Spiele und Weimar am 27 Februar 1903

der vereinigten Berliner Jnnungen Ein adungen an alle Arb it

und 25 Pf Stehplatz feſtgeſetzt
Als Spielzeit ſind für dies Jahr bei günſtigem Wetter

der erſte zweite und dritte Pfingſtfeiertag 31 Mai bis
2 Juni ſowie die Ferienzeit vom 15 Juli bis 15 Auguſt
Mittwoch und Sonntag in Ausſicht genommen

Wir wenden uns nun vertrauensvoll an das deutſche ge
bildete Publikum mit der Bitte ein Unternehmen tatkräſtig
zu unterſtützen das nicht dem Erwerbsſinn ſondern den
edelſten Beweggründen ſeinen Urſprung verdankt Die
Unterſtützung kann in viererlei Form erfolgen a durch
Beſtellung einer Karte zu 2 M für einmaligen Einlaß auf
den vorderſten Platz b durch übertragbare Sommerkarten
zu 20 M für den Beſuch beliebig vieler Vorſtellungen eines
Sommers c durch Einzahlung oder Zeichnung eines Be
trages von wenigſtens 100 wofür eine Dauerkarte für
den Beſuch aller künftigen Spiele ausgeſtellt wird Die
Namen dieſer Förderer der Spiele werden in beſonderer
Form veröffentlicht und in ein goldnes Buch zu Thale ein
getragen durch Stiftung oon 300 M oder mehr Dieſe
Stifter der Harzfeſtſpiele zugleich Ehrengäſte erhalten
außer den vorgenannten Ehrungen noch eine heſondere
künſtleriſch ausgeſtattete Stifter Urkunde ſeitens der Ge
meinde Thale

Alle Zuſchriften und Beſtellungen auf Eintrittskarten
werden an die Leitung der Deutſchen Zeitſchrift in
Weimar die als Organ der Bewegung dient Verlag
Coſtenoble Berlin und Jena erbeten mit der Aufſchrift
Harzfeſtſpiele Zeichnungen und Einzahlungen nimmt das
Bankhaus Julius Elkan in Weimar entgegen welches in
der Deutſchen Zeitſchrift und in der Weimariſchen Zeitung
über Einzahlungen öffentlich quittiert

Alle Anfragen betreffs Verkehr Unterkunft Verpflegung
und dergl ſind an das Verkehrsbureau von Thale am Harz
Hüttenchauſſee 50 zu richten Wohnungsnachweis durch
Fr Grupe r 7 Auskunftsſtelle des Harzklubsbei Buchhändler Rauch Poſtſtraße 127

Ernſt Wachler

geberkorporationen ergehen laſſen zu einem Proteſt gegen die neuer
dings in Ausſicht geſtellte Weiterbelaſtung durch die ſozigl
politiſche Geſetzgebung Die Mitglieder des Parlaments ſollen zu der
Tagung eingeladen werden Weiter will man zu der finanzlellen
Mehrbeſteuernng der Arbeitgeber durch die Erhöhung des
Reſervefonds der Berufungsgenoſſenſchaften Stellung
nehmen Eine Eingabe an die geſetzgebenden Körperſchaften

die darauf abzielt den in Vetracht kommenden Beſchluß des
Reichstags außer Kraft zu ſetzen wird vorbereitet Die Vor
ſtände der Arbeitgeberverbände haben ihre Beteiligung an der
Proteſtverſammlung bereits zugeſichert

Ueber Ver unglückungen beim Bergwerksbetriebe
in Preußen 1901 entuehmen wir der Stat Korreſp Die
unter Aufſicht der Bergbehörden ſtehenden Bergwerksbetriebe
des preußiſchen Staates beſchäftigten 1901 im ganzen 544,659
Arbeiter Von dieſen verunglückten tödlich 1209 22 vom
Tauſend oder einer von 451 Mann während im Durchſehnitle
der vorhergehenden zehn Jahre 1891 bis 1900 jährlich 883
Mann 2,19 vom Tauſend oder einer von 458 Arbeitern ums
Leben gekommen ſind Am gefährlichſten zeigt ſich hierbel der
Betrieb des Vergbanes auf Mineralgewinnung Vor
18,351 Arbeitern verunglückten tödlich 50 2,73 vom Tauſend
oder einer von 367 Mann gegen 23 Mann 1,71 vom
Tauſend d h je einer von 586 Mann im Du chſchnitte der
Jahre 1891 bis 1900 Demnächſt folgt der Vetrieb des Nraun
kohlen Bergbaues Bei demſelben waren 1991 48,891 Arbeiter
beſchäftigt von denen 122 2,59 vom Tauſend oder einer von
400 Arbeitern durch Verunglückung das Leben verloren gegen
66 Mann 2,02 vom Tauſend Bei Gewinnung der Stein
kohle iſt die Zahl der tödlichen Verunglückungen etwas geringer
geweſen Von den 408,375 beſchäftigten Arbeitern endelen
956 2,34 vom Tauſend d h je einer von 427 Mann gegen
729 Mann 2,47 vom Taufend d b je einer von 401 Mann
im zehnjährigen Durchſchnitte von 1891 bis 1900 durch Ver
unglückung Der Erzbergban zeigt die geringſte Verunglückungs
ziffer denn auf 69,132 dort beſchäftigte Arbeiter entfallen nur
81 Verunglückte 1,7 vom Tanſend h je einer von 853
Mann gegen 70 Arbeiter 1,06 vom Tauſend d h je einer
von 935 Arbeitern im mehrerwähnten Zeitabſchnitte

Arbeiterbewenung
Aus Bremerhaven wird berichtet daß der Norddeutſche

Lloyd beabſichtigt wenn es in Bremerhaven zu größeren
Streikbewegungen kommen ſollte welche die Aufrecht
erhaltung des Betriebes gefährden einen Teil des Betriebes
nach Nordenham und anderen Hafenplätzen zu verlegen

Heer und Flotte
Zum Knrator des Reichskriegsſchatzes iſt an

Stelle des zum Vorſitzenden der Verwaltung des Reichs
Jnvalidenfonds berufenen Geheimrat Plath der vortragende
Rat im Reichsſchatzamt Geheimrat Neumann beſtellt worden

S M S Charlotte iſt am 7 März in Vliſſingen ein
getroffen und ſetzt am 19 März die Reiſe nach Kiel fort
S M S Tiger iſt am 8 März in Tſingtau eingetroffen
S M S Olg a iſt am 6 März in Wilhelmshaven ein
getroffen S M S Frauenlob iſt am 5 März in
Wilhelmshaven eingetroffen Der zur Beförderung des
Kiautſchon Transports beſtimmte Dampfer Silvia iſt am
6 März in Wilhelmshaven eingetroffen S M S Vaden
iſt am 7 März in Wilhelmshaven eingetroffen S M Tpdbt
Sleipner iſt am 7 März in Kiel eingetroffen S M S
Kaiſer Wilhelm II iſt am 8 März in Kiel eingetroffen

Die Ordensauszeichnung für den Jltis in Form einer
getreuen Nachbildung des Ordens pour le méröite mißt nach
der Nordd Allg Ztg, über die Spitze des Kreuzes in Höhe
und Breite anderthalb Meter Der Adler iſt aus Baonze
das Kreuz aus Holz und mit Meſſing beſchlagen Jn ver
kleinerter Nachbildung ſoll der Orden auch am Fahnenſtock und
an den Vooten des Jltis angebracht werden
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Ausland

England
Der Marinevoranſchlag ſieht eine Summe von ins

geſamt 35,836,841 Pfund Sterl d i eine Zunahme von 3,202,000
gegen das Vorjahr vor hauptſächlich für Neubauten Aus
beſſerung und Unterhalt Das aufgeſtellte Programm ſchließt
den Baunbeginn von 3 neuen Schlachtſchiffen 4 Kreuzern erſter
Klaſſe 3 geſchüötzten Kreuzern 4 Aufklärungsſchiffen 15 Torpedo
ootszerſtörern und 10 Unterſeebooten ein Die Zahl der Be
mannung iſt auf 127,100 feſtgeſetzt was eine Zunahme von
1600 Mann bedentet

Die Ansbildung der engliſchen Offiziere
Jm Unterhaus behandelte man am Montag den Vor

anſchlag über die Heeresausgaben Oberſt Long brachte
einen Antrag ein in dem es heißt daß die veränderten Be
dingungen des modernen Krieges radikale Aenderungen in dem
Ausbildungsſyſtem der Offiziere verlangen Kriegsminiſter
Brod rick erläuterte darauf das vom Kriegsminiſterium vor
geſchlagene nene Syſtem der Offiziersausbildung Danach ſoll
der Generaldirektor für das militäriſche Bildungsweſen von
einem beratenden Ausſchuß unterſtützt werden Um Studenten
der Univerſitäten zu veranlaſſen Offiziere zu werden würden
ihnen beſondere Erleichterungen zu teil werden Was die zwiſchen
britiſchen und ausländiſchen Offizieren angeſtellten Vergleiche
betreffe ſo hätten in der Regel die letzteren keinerlei Erfahrungen
im Kriege England habe aber mit ſeinen kleinen Kriegen allen
Grund ſtolz auf die Fähigkeiten ſeiner Offiziere zu ſein Die
Offiziere müßten aber einen gewiſſen Sporn haben ihre Studien
nach dem Eintritt in die Armee fortzuſetzen Das Kriegsamt
ſchlage deshalb vor daß nachdem gewiſſe Monate in jedem
Jahr der praktiſchen Ausbildung im Felde gewidmet ſeien am
Schluſſe dieſer Periode die Offiziere in zwei Klaſſen geteilt
werden ſollten die Ausgebildeten und die mäßigen Jeder kom
mandierende Offizier könne dem Brigadier den Namen irgend

es Offiziers angeben der ſich ganz außergewöhnliche Ver
dienſte erworben habe damit er ſchneller befördert werde und
in einem ſolchen Falle würde die Kenntnis fremder Sprachen
nicht außer acht gelaſſen werden Ein Offizier der noch nach
zwei Jahren ungenügend ausgebildet befunden werde würde
aufgefordert werden um ſeine Entlaſſung einzukommen Nach
längerer Diskuſſion in welcher mehrere Redner dem vom
Kriegsminiſter erläuterten Plane zuſtimmten wird die Reſolution
Long abgelehnt

Jtalien
Der Papſt hat den Armen anläßlich ſeines Jubilänms außer

Geldgeſchenken auch ein Bankett gegeben Dasſelbe fand am
Sonntag in dem großen Speiſeſgale der Pilger der ſich in einem
Seitengebäude des Cortile del Belvedere befindet gegen 12 Uhrſtatt Es waren 1000 Arme zugelaſſen die an 40 Tiſchen ver
teilt waren Die Bedienung übernahmen barmherzige Schweſtern
Das Menu war folgendes Brühe mit Reis Gekochtes Rind
fleiſch mit Beilage Schmorbraten mit Maccaroni Süße Speiſe
Für jeden einen halben Liter weißen Wein Jm Sagle waren
außerdem ungefähr 100 Zuſchauer anweſend Das Bankett
dauerte bis gegen 3 Uhr worauf 1000 geweihte Roſenkränze an
die Armen verteilt wurden

n
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Sie Tribunga meldet es ſcheine nunmehr gewiß zu ſein daßder Kaiſer von Rußland im November nach Rom
kommt
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Provinzialnachrichten
Weißenfels 9 März Selbſtmord Geſtern vormittagwde ſenleéiahrige Fleiſcherlehrling Hans Pörſch in der

jeiſcherwerkſtelle Fiſchgaſſe 1 erhängt aufgefunden und nach der
Leichenhalle geſchafft Der junge Menſch hatte ſchon wiederholt
ſcherzweiſe dem Dienſtmädchen gegenüber geäußert daß er ſich
einmal erhängen wolle Da andere Gründe nicht vorliegen ſt
nur anzunehmen daß er im Scherz das Hängen verſucht
und dabei den Tod gefunden hat Sein Vater ſtürzte ſich im
vergangenen Jahre in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in Leipzig vom
Dache

rg Teuchern 9 März Eingeſtürzter Bau Stadt
tchüle Jubiläum Elektrizitätswerk Dasſehr baufällige Armenhaus war nach Erbauung eines neuen
verkanft worden Der Käufer ließ nun das alte Haus ſtock
weiſe erneuern Beim Oberſtock war jedoch das Holzwerk
derart morſch daß es durch neues erſetzt werden mußte Als
die Arbeiltsleute heute nachmittag Veſperpanſe hielten ſtürzte
das Haus in ſich zuſammen Zum Glück hat keine Perſon
Schaden erlitten Der Materialſchaden für den Beſitzer wird
jedoch derart ſein daß er mit einem gänzlichen Neuban nicht
teurer dran geweſen wäre Jnfolge des Lehrermangels iſt es
ſchwer für die mit unſerer Stadtſchule verbundenen Privat
klaſſen eine Lehrkraft zu erhalten weswegen von den ſtädtiſchen
Körperſchaften beſchloſſen wurde dieſe gemiſchten Klaſſen der
Stadiſchule näher anzugliedern wodurch es möglich wäre ſie
nur durch zwei ſtädtiſche Lehrer verwalten zu laſſen Die
Zahl der letzteren müßte dann um zwei erhöht werden Das
Bedürfnis einer ſolchen Sonderſchule glaubt man durch den
guten Beſuch der bisherigen Klaſſen als vorliegend betrachten
zu dürfen Herr Dr M VKoettnitz blickte heute aufeine 25 jährige Tätigkeit als Stadtverordneter zurück
Jn heutiger Sitzung wurden ihm Glückwünſche ſeitens
ſeiner Kollegen und vom Bürgermeiſter Knobbe dargebracht
Auch wurde ihm ein ſinniges Angebinde überreicht Dr K iſt
ſeit mehr als 10 Jahren auch Stadtverordneten Vorſteher
Auf eine Anfrage der Stadt hat das hieſige Elektrizitätswerk
erklärt daß es infolge der nun angebrachten Blitzſchutzapparate
in der Lage ſei auch bei Gewittern Strom abgeben zu können
Bis jetzt ſaßen wir im Sommer ſobald ſich abends eine Ge
witterwolke zeigte im Dunkeln

Naumburg 9 März Jn der NaturalVerpflegungsſtation für brotloſe Arbeiter wurden in
der Zeit vom 1 Jan 1902 bis zum 31 Jan 1903 7144 Arbeiter
aufgenommen Davon entfallen auf die einzelnen Monate des
Jahres 1902 auf den Januar 873 Februar 723 März 604
April 547 Mai 639 Juni 609 Juli 643 Auguſt 621
September 325 Oktober 553 November 540 Dezember 753
Jannar 1903 709 Die Koſten der Unterhaltung der Ver
pflegungsſt tionen betragen 4560 M

Staßfurt 9 März Drahtloſe Telegraphie Das
mehrfäch erwähnte Detachement des Luftſchiffer Bataillons zu
Berlin traf heute hier ein Es waren drei Stationen gebildet
von denen ſich die eine hier die zweite in Egeln und die dritte
in Bernburg befand Die Verbindung zwiſchen den drei Orten
funktionierte bei einer Entfernung von 30 40 km ausgezeichnet
Die drei nächſten Uebungsſtationen ſind Ballenſtedt Sanger
hauſen und Blankenburg Wie von der Leitung des Kommandos
mitgeteilt wurde ſind die Verſuche bis zu einer Entfernung von
100 km bisher von ſehr gutem Erfolg begleitet geweſen

Magdeburg 9 März Reiche Schenkung Frau JdaLücke geb Deneke die ebenſo wie ihr verſtorbener Ehemann
der Kaufmann Guſtav Lücke der Stadtgemeinde Magdeburg
und ihren Anſtalten mehrfach freigebige Zuwendungen gemacht
hat will der Stadt abermals einen Betrag von 100,000 M
zuwenden Sie hat nach der Magdeb Ztg die Abſicht da
mit eine gemeinnützige Stiftung in das Leben zu rufen die den
Zweck hat Häuſer mit kleinen Wohnungen beſtehend aus einer
oder ans zwei Stuben mit Kammer Küche und ſonſtigem Zu
behör zu bauen die dann zu einem billigeren Mietzinſe an
alleinſtehende Damen unverheiratete oder Witwen z V Lehre
rinnen oder in ſonſtigen Stellungen ſtehende Damen oder auch
an Witwen mit Kindern oder aber falls geeignete Damen
dieſer Klaſſen ſich nicht darum bewerben an Famillen vermietet
werden ſollen

O Genthin 9 März Alpenfeſt Neue Eiſenbahnhalteſtelle Der Turnverein hierſelbſt arrangierte am
Sonnabend und Sonntag in den Räumen des Schützenhauſes
ein Alpenfeſt mit einem ganz bedeutenden Koſtenaufwande Die
Turnhalle und die angrenzenden Räume waren in eine Alpen
landſchaft umgewandelt worden der höchſte Berg trug einen
Ausſichts urm Schluchten und Klammen fehlten nicht Die
Kochlſeer konzertierten im Gebirge Der Andrang war

ganz gewaltig die Aufführungen verliefen glänzend Nach
jahrelangen Verhandlungen iſt nun ſeitens des Königlichen
Miniſteriums und der Eiſenbahndirektion die Genehmigung zur
Anlegung einer Halteſtelle bei dem Dorfe Götz
Brandenburg und Großkreutz erteilt Der Bahnhof kommt bei
Bude 60 zwiſchen Dorf und Chauſſeeſtraße Der Güterverkehr
kommt bei der Anlage der neuen Halteſſlelle ſehr in Betracht
Alle land wirtſchaftlichen Produkte wie Hen Stroh Getreide
Kartoffeln 2e müſſen per Achſe nach Brandenburg c geſchafft
werden Es kommt in letzter Zeit auch der Transport von
Zuckerrüben nach Nauen Genthin Mutzin hinzu Sehr beträcht
lich iſt auch der Milchverſand Ueber 3000 Liter werden täglich
zum weiteren Transport nach Großkreutz geſchickt Die monat
liche Bahnfracht beträgt nahezu 1000 Mark

Halberſtadt 9 März Verhaftet wurden hier amSonnabend zwei Perſonen welche der Falſchmünzerei dringend
verdächtig ſind es ſind Handelsleute welche früher hier waren
und jetzt in Wernigerode wohnen Sie haben falſche Zweimark
ſtücke verausgabt

a Vom Brocken 9 März Wetterbericht Das Ende
der letzten Woche brachte noch nebeliges und trübes Wetter
Nachdem das Schneetreiben bis zum Sonnabend Morgen an
gehalten hatte lichtete ſich zuweilen der Nebel doch zogen noch
immer einzelne Wolkenfetzen über den Brockengipfel Erſt gegen
Mittag verſchwand der Nebel völlig aber der Himmel blieb
bewölkt Auch die Fernſicht wurde durch eine ſtarke Dunſtſchicht
am Horkzont behindert Die Nacht zum Sonntag brachte ſeit

zwiſchen

langer Zeit wieder ganz nebelſreies Wetter Gegen Mittag
bewölkte ſich geſtern der bis dahln wolkenloſe Hlumel und am
Nachmiltag ſetzten mehrere Male heftige Schneeſchauer ein doch
gegen Abend war der Himmel wieder vollſtändig wolkenlos Jm
Süden und Weſten lagerten den ganzen 9 über ſtarke Dunſt
ſchichten während es im Norden und Oſten klar war Beſonders
gut war die Fernſicht nach der Ebene hin Die Temperatur
die am Freitag noch auf 6 Grad hinabgegangen war fing
am Sonnabend wieder zu ſteigen und geſtern mittag hatten wir
nur noch 1 Grad Mit ſteigendem Baxometerſtand drehte
geſtern abend der bis dahin ſchwach aus Südweſten wehende
Wind über Süden nach Oſten und wurde etwas kräftiger doch
überſtieg ſeine Geſchwindigkeit nicht 10 Meter in der Sekunde
Gleichzeitig wurde er auch kälter und ſeit der letzten Nacht
hält ſich die Temperatur gleichmäßig auf 5 Grad Nachdruck
auch auszugsweiſe unterſagt

Gebrauchsmuſſer Eintragungen Vorte mit Falz zum Einfaſſen und mit faltigem Anſatze ans einem Stück Vorder und di ſeite gleich
gewebt F A Werner Sohn Apolda Unter Verwendung der Eck
Unie und fadengerader Brüche freihändig im Untemicht zu benntzendes Flid
lehrmittel Fri Roſalle Nien do rf Bernburg Brieflocher ans vier ge
ſianzten und gebegenen Teilen zum Lechen in verſchiedenen Abſtänden vermiltelſt

eines unter der Druchplatte angebrachten Schieders und ausgeſtonzter Orffunngen
an der Druckplatte Ferdinand Stiebel Eiſenach Zweiteiliger Muſter
einführer ans zwei Schienen deren Abſtand durch in Röhren geſührte Stiſte
reguliert wird und einem beweglichen durch Schranben feſiſtellbaren Schieber
FKans Rudat Megdeburg Kl Diesderſerſtr 5 Mebrfarbendruckmaſchine
mit Prägevorrſchtung Fa J ulins Faſcher Nordhauſen Schienen
traglaſche mit feitlichem Fnußflantſch deſſen Einſchnilte für die Schienenſchrauden
parallele Flächen haben Georg Borchardt Erſurt Magdeburgerſtr 504
Waggontür mit verglaſten ANusſchnilten in Form der AbteilungsbezeichnungAlbeit Flemming Naumburg a S Bttels doprelarmigen Hebels he
wirkle Regnliernng des Schiebers an Kohlentrichtern für Feuernngen jeder Art
Magdebnrger Bau und Kredit VBVank Magdebnurg Acethylen
erzeuger mit zwei durch Tauchrohte verbundenen Geſäßen zur Regeiung der
Waſſer zufnhr und Schlangenkühlung Wilhelm Pieper Magdeburg Eben
dorferſtr 12 Ans einem Thermoregler beſtehende Vorrichtung zum Regeln
der Temperatur im Anwärmer und Waſſerranm von Lnuftgasopparaten Rud
Schaefer jun Nerdhauſen Schutzvorrichtung für die Wand bei derReinigung von Zimmeröſen beſtehend aus einem Tuche und einem letzteres
zwiſchen Oſen und Wand ſeſitlemmenden hölzernen Schranbenbolzen Augnſt

zu ſe Salzwedel Aus Holz Pappe Papier Bliech oder dergl hergeſtellte
mit Diamantine oder Emaille überzogene und mit Reliefs verzierte Figuren
Thüringer Wattenfabrik Gebr Weinrich Woerbisw it Korkholz Banmrinde oder ähnlichen Stoffen dekleideter Rahmen ſür Geſtelle
zur Aufnahme von Aquarien Terrarien und dergl Ferdinand Kühnhold
Erſint Georgegaſſe 1a Garderobeſtänder in der Mitte geteiſt und auf
Kugeln eder Rollen drehbar Edmund Becher Magdeburg Wilhelmftr 9
Hebelreihenbackpflug auf drei verſtellbaren Rädern ruhend mit geipaltenen
Hebeln daran anzubringenden Meſſern und Jgelzinken mit Führnngsfchienen
für ſämtliche Feldſfrüchte als e für Hackmaſchinen Karl Nellert ſun
Aſchersleben Buchentür für Viehſtälle ganz in Schmiedeeiſen mit einem
zwiſchen Winkeleiſen und Blechen geſührten Quadratſtab zwecs Verhindernng
unzuläſſiger Bewegungen der Hebel Valdnin Bechſtein Altenburg
Peiitels gebuchteter nud am Zylinder befeſtigter Tragſtäbe mit oder ohne Hebel
tragzapfen gehaltenes Kolbenkörperlager ſür rotierende Exploſions oder Dampf

motore H Strach Magdeburg Buckan Südſtr 9 Anfklappbarer Füll
trichter für Düngermühlen H Pillep Stahr G m b Sanger
haufen Mehrfacher Kollergang mit mehreren übereinanderliegenden durch
brochenen und undurchbrochenen Mahlbahnen Fa Th Groke Merſeburg
Hellfarbiges Plättchen hinter der Nadel von Nähmaſchinen zur Erleichterung
des Einfädelns J A Müſckliſſch Weißenſels Reparaturband für W
radmantel beſtehend ans einem Gummiſtreifen mit Stoffeinlage deſſen Enden
mit einer in die Felge paſſenden Perſchlußvorrichtung verſehen ſind Georg
Mahlmann Oſterwieck a H Hochſtellbarer Motorfahrradſtänder
Friedrich Kupke Gera Reuß Volant Tambonur und anders SBlatt
kratzen mit Löchern an den Längsſeilen zwecks leichteren Aufziehens Theodor
Finn e Wittenberg

Defſan 9 März Die Wohltätigkeits Aufführung,
die unter dem Protektorate der Fran Erbprinzeſſin zum Beſten

r u zweimal ſtattfand ergab einen Reinertrag von

Köthen 5 März Vom Techniſchen Jnſtitut Die
Wahl des Herrn Dr Corſepins Höln zum Direktor des Höheren
techniſchen Jnſtituts iſt wie jetzt bekannt wird von der Regie
rung nicht abgelehnt worden ſondern dieſe hat nur eine öffent
liche Ausſchreibung der Stelle verlangt eine Maßnahme die
auf einer Seite darauf zurückgeführt wurde daß man ſich bei
der Wahl an eine preußiſche Autorität gewandt und die anhal
tiſche Oberſchulbehörde übergangen hatte Außer der Aus
ſchreibung verlangte die Regierung noch es ſollten ihr ſämtliche
eingehenden Bewerbungen vorgelegt werden bevor die ſtädtiſchen
Körperſchaften darüber beſchlöſſen Hiergegen hat ſich nun
innerhalb des Akademie Kuratorinms eine ſcharfe Oppoſition
geltend gemacht Man will die Direktorwahl als eine ſtädtiſche
Angelegenheit betrachtet piſſer zu der wohl die Zuſtimmung
der Regierung erforderlich iſt nicht aber ihre Mitbeſtimmung
Wie der Magd Ztg von hier mitgeteilt wird iſt unter den
etwa 60 Bewerbern um den Poſten keiner der Herrn
Dr Corſepius irgendwie den Rang ablaufen könnte im
Kuratorium ſoll deshalb die Anſicht vorherrſchend ſein auch jetzt
nach erfolgter Ausſchreibung an der Perſon des Herrn
Dr Corſepius feſtzuhalten um ſo mehr als ſich der Einſpruch der
Regierung nicht gegen die Wahl desſelben ſondern nur gegen
die Form der Wahl richtete

Hildburghanfen 5 März Technikum Das Ergebnis
der Reifeprüfung am hieſigen Technikum am Schluſſe des Winter
ſemeſters war diesmal beſonders erfreulich von den 75 Prüf
lingen erhielten 74 das Zeugnis der Reife Dieſes günſtige
Reſultat findet ſeine natürliche Erklärung dadurch daß die ſyſte
matiſch durchgeführte Verminderung der Klaſſenfrequenz nicht
nur einen günſtigeren Unterrichtserfolg gewährleiſtet ſondern
auch von vornherein eine ſichere Beurteilung der Leiſtungen in
der Klaſſe ermöglicht ſodaß in die Abſchlußklaſſe nur wirklich
hinreichend Vorgebildete aufrücken Von den 74 Prüflingen er
hielten 2 das Prädikat Mit Auszeichnung beſtanden 10 das
Prädilat Recht gut 26 die Note Gut die übrigen beſtanden
Den Vorſitz der Reifeprüfungen führte als Staatskommiſſar
Herr Oberbaurat Fritze aus Meiningen Ein Freund des
hieſigen Technikums überwies ſoeben wie er der Direktion
ſchreibt in Anerkennung der guten Beſtrebungen zur Herbei
führung eines für die Schüler wirklich erſprießlichen Unterrichts
und der bereits erzielten äußerſt erfreulichen Unterichtserfolge
wie ſie z B in der diesſemeſtrigen Abgangsprüfung und der
ſoeben beendeten Ausſtellung der in dieſem Semeſter gefertigten
Schülerarbeiten zum Ausdruck gekommen ſind, dem Direktor
zunächſt ſür dieſes Jahr einen Betrag von 10,000 um davon
etwa 25 Schülern Stipendien in Höhe von 75 125 ſowie
für beſonders gute Leiſtungen an 25 Schüler Prämien von je
100 M zu gewähren und für 5000 M anßeretatsmäßig die
Unterrichtsmittel zu ergänzen

o Altenburg 9 März Leihhaus Während der ſtädtiſche
Geſamtrat beſchloſſen hatte das hieſige Leihans aufzulöſen ſind

die Stadtverordneten anderer Meinung geweſen und habenfaſt mit Einſtimmigkeit dafür ausgeſprochen das Ledorat welke

beſtehen zu laſſen Begründet war der Veſchluß des Geſamt
rats mit dem Hinweis daß die Fortführung des Leihhaunſes im
Vergleich zu der geringen Benutzung zu hohe Koſten verurſache
und daß das Jnſtitut namentlich an Markttagen von Vewohnern
der benachbarten ſächſiſchen Orte aufgeſucht werde

Vermiſchtes
Der ehemalige Bankier Auguſt Sternberg et noch ein

mal die Kriminalpolizei aber nach einer andern Richtung als
t Sternberg der im Zellengefängnis als Schneider
beſchäftigt wird hatte die Erlaubnis mit den Aufſichtsräten
ſeiner Geſellſchaften zu korreſpondieren und hin und wieder auch
ſich mit ihnen mündlich zu beraten Nun ſchrieb er an Direktor
Wentzke man möge alle Akten die ſeine Sache berühren be
ſeitigen Dem widerſprach der ehemalige Rechtsanwalt Dr Möh
ring der ſeiner Zeit bei der Verteidigung Sternbecgs mitwirkte
der aber ſeit drei Wochen die Sternbergſchen Geſchäftsräume in
Berlin nicht mehr betrat weil er noch kein Honorar für die
Verteidigung erhielt und weil ihm verſchiedene Tantiemen vor
enthalten wurden Dr Möhrings Hand und Geſchäftsakten
aber waren auf einmal verſchwunden Auf ſeine Anzeige ſucht
die Kriminalpolizei nach ihnen Für Sternberg hatte dieſe
Aktenſchiebung unangenehme Folgen Direktor Zilins vom Zellen
r erſuhr davon und kam bei dieſer Gelegenheit auch noch
hinter eine andere Unregelmäßigkeit Deshalb unterſagte er
Sternberg die ganze Korreſpondenz und außerdem jede mündliche
Beſprechung mit Direktor Wentzke
Granfiger Fund Seit dem 23 Februar wurde in Düſſeldorf

ein achtzähriges Mädchen vermißt Man konnte nur ermitteln
daß das Kind um die Zeit als es zum letztenmal geſehen worden
war einer Maske nachlief Am Montag wurde die Leiche des
Mädchens in einem Kanalanſchluß bei Oberbilk enideckt Schul
kindern war ein Ball in den Kanal gefallen beim Suchen nach
dem Ball ſtieß man auf die Leiche die mit dem Kopf nach unten
in dem Kanal ſtand

Selbſtmord verübte am Freitag in Poſen in einem Ayfalle
von Schwermut Amtsgerichtsrat Lerche in ſeiner Woh
nung Derſelbe war erkrankt und hatte eine Operation übver
ſtehen müſſen Er war infolgedeſſen ſchwermütig geworden
Der Kranke ſtieß ſich mit einem Taſchenmeſſer die Halsſchlagader
durch Der Tod trat unmittelbar ein L war früher Kreis
richter in Goſtyn und Amtsrichter in Tremeſſen

Ueber einen Zwiſt zwiſchen Leo Wölfling und Frl Adamowitſch
macht der Fränk Kur Mitteilungen Danach habe zwiſchen
der Prinzeſſin Luiſe und Giron einerſeits und Frl Adamowitſch
Feindſchaft beſtanden ſeit die letztere die Prinzeſſin Luiſe über
Girons Charakter aufgeklärt hatte Der Großherzog von
Toskang habe am 4 Februar 1902 bei einem Wiener Bank
inſtitut 100,000 Kronen zu Gunſten der Adamowitſch deponiert
für den Fall daß dieſe jegliche Beziehungen zum Erzherzog
Leopold abbrechen würde Die Adamowitſch habe daun die ein
gegangenen Bedingungen gebrochen jetzt aber ſei ſie des
Schweizer Aufenthalts überdrüſſig geworden und nach Wölflings
Verlautbarungen in der Preſſe daß er ſie nicht heiraten werde
ließ die Adamowitſch erklären nicht mehr mittun zu wollen und
nach München oder Wien zurückzukehren Sie wolle zum Theater
oder zum Variété gehen Sie werde ſicher mit Kußhand engagiert
da ſie jetzt eine Zugnummer geworden ſei

Ein hiſtoriſches Turnier wird anläßlich des Beſuches Kaifer
Wilhelms in Neagpel geplant Das Turnier ſoll eine getreue
Wiederholung des Turniers ſein das am 6 Januar 1532 in
dieſer Stadt gegeben wurde als Karl V von der Eroberung
von Tunis zuückkehrte der vornehmſte Adel jener Zeit nahm
daran teil Das Organiſationskomitee hat die Abſicht in dieſem
Feſte die Nachkommen der großen Herren die im 16 Jahr
hundert dabei waren auftreten zu laſſen 440 Kavaliere die
unter den Offizieren der Armee und den Mitgliedern der
Ariſtokratie gewählt ſind ſollen daran teilnehmen

Der Veſuv iſt wieder in Tätigkeit und wirft Aſche und
glühende Maſſen aus

Vom Campanile Jn Venedig fand durch eine Kommiſſion
die genaue Unterſuchung der Fundamente des Campanile
S Stefano ſtatt deren Reſultat zu ernſten Bedenken Ver
anlaſſung gibt Es wird nötig ſein die Ausgrabungen bis
zum Pfahlwerk vorzunehmen ein ſehr ſchwieriges und gefähr
liches Unternehmen Wegen des Aufbanes des eingeſtürzten
Campanile auf dem Markusplatze finden eifrigſt Verhandlungen
ſtatt die bisher jedoch zu keinem Reſultat geführt haben
umſomehr da neuerdings wie man uns ſchreibt Befürchtuugen
aufgetaucht ſind die es als unmöglich erſcheinen laſſen den
Campanile an derſelben Stelle wieder errichten zu können

Carnegies Dankopfer Wie aus New York berichtet wird
wird Audrew Carnegie 4 Millionen M als Dankopfer für
ſeine Geneſung von ſeiner letzten Krankheit der Princeton
Univerſity ſchenken Als Carnegie im Dezember des vorigen
Jahres in London erkrankte ſagte ihm ein bedeutender Arzt
daß er au einem leichten Anfall von Appendicitis litte und eine
Operation nötig ſein könne Er riet ihm nach ſeinem Familien
arzt zu ſchicken Carnegie kabelte an Hr Garmany der nach
London kam und ihn dann nach New York begleitete Unter
ſeiner Behandlung genaß er ohne Operation Er wollte dem
Arzt ein wertvolles Geſchenk machen was dieſer aber ablehnte
indeſſen regte er Carnegie an etwas für Princeton zu tun die
Folge iſt ſein großartiges Geſchenk

Der Obſtruktionsrekord wird natürlich von einem Amerikaner
gehalten trotz aller Anſtrengungen die man im alten Europa
in jüngſter Zeit auf dieſem Gebiet gemacht hat Aus New York
wird unter dem 4 März darüber berichtet Der Senator John
Morgan iſt der Mann des Tages in Waſhington Trotz ſeiner
84 Jahre hat er einen Rekord der Obſtruktion aufgeſtellt Er
hat mehr als 20,000 Worte gegen den Panamakanal geſprochen
feine letzte Rede beſtand aus 50,000 Worten Die von ihm
gegen den Panamakanal gehaltenen Reden würden 200 Zeitungs
ſpalten füllen und ſeine Freunde ſagen daß er ebenſoviel noch
in Reſerve hat um im Notfall die Ratifikation des Vertrages
ſo lange als möglich hinauszuſchieben

Vorausſicht Der Herr Feldwebel ſchimpft einige Rekruten
iſt einen Augenblick ſtill und ſagt dann Danke gleichfalls
Leutnant Warum ſagen Sie Danke gleichfalls Feld
webel Das iſt die Antwort auf das was die Kerls ſich
denken

Bleyle s Rnaben Anzüge
Sind di es deste Haltbarste und billigste

Knabenkleidung der Gegenwart Der wildesto Knabe sieht darin stets sanber ans und Kann für ungefähr 20 Mark zwei Jahre lang stets tadellos gekleidet
werden Reparaturen durch Einweben fast unsichthbar Allein verkauft für Halle a S und Umgegend bei
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umd Tafel Geräte

Kochgeſchirre Fleiſchſchüſſeln Kaffee und Tee
ſervice Servierbretter Kaffee und Teemaſchinen

Weinkühler Menagen Butterkühler
Verpickelte Tafel Ceräte

in Verbindung mit Glas Kriſtall Majolika
Tortenplatten Wein und Saſtkannen Kabaretts
Kakes u Bisknit Doſen Caviardoſen Salatièren

Rabhmſervice V

W
W

bekannte Tatsache

versenden wir für den
sehr billigen Preis von

Brand

ist eine dass das Aeussere einer Zigarre die Qualität nicht beeinklusstgute Ausschuss Zigarren der grossen Preisdifferenz halber
in Bremen werden diese Vorteile schon seit langen Jahrenvon 10 verschiedenen hochfeinen Br Marken je 33 34 Stück zusammen 334 Stück 1/3 Mille

Bremer Ausschuss Zigarren
welche rein sortiert 75 80 86 86 92 100 108 115 115 und 120 Mark per Mille kostenMark 2
wir Ihnen für den Durchschnittspreis von 6 Pfennigen pro Stüceic bieten
mittelkräftige milde Bremer Fabrikate mit hochfeinem Aroma und Geschmack sowie schönem gleichmässigemNichtkonvenierendes nehmen auf unsere Kosten zurück wobei 10 Pröbe Zigarren nicht berechnet und
gezahlte Beträge sofort voll zurückerstattet werden

J I Szors

Weshalb auch
vor reinsortierten bevorzugt werden Hier
ausgenutzt Unsere Sortimentskiste I enthält

Pehl

Parbon

Diesefrani o Ver gleichen Sie bitte die von Ihnen bisher gerauchten Quali
täten mit unseren Br Ausseh Zigarren Sie werden éèrstaunt sein Was

Alle Sorten sind leiehte bis

Für streng reelle Bedienung bärgt der Ruf unserer Firmag
n ftoinolins en vei n

v

e

S S u u
e edar wen

Dessau
fabrik für Badeartikel

ſo

r C 4 J

Privatsohule f Sohwaohbegabte
Knaben und Mädchen die dem Unterrichte normaler Kinder

nicht folgen können werden mit beſtem Erfolg unterrichtet Gute Empfeh
lungen durch die Eltern meiner Schüler Auf Wunſch Penſion

H IIlähbe Vorſteherin Krukenbergſtr 6 II
Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle

Chemliker unterſucht angeſertigt
Wer ſeine Kinder lieb hat

gibt ihnen

COCES
langjährig bewährten

Vährzwiehack
Karl Kochs Nährzwieback bildet

den Kindern geſundes Blut ſtärkt den
Knochenban und bietet den beſten Erſt
ſür die oſt mangelnde Muttermilch Zubaben in den Apolbeken Drogerien größeren Kolonialwarenhandl ſowie inHaar och Rährzwichac gobrik Halle g S

S
e

5
r

e

2 e 85T s
in Kreide Paſtell u Oel überraſchende
Aehnlichkeit liefert zu billigſten Preiſen

Fran Jngenienr Iaves
Lindenſtraße 63

NB Ansgeführte Porträts ſind ſtets
zur Anſicht vorhanden

Christian Glaser
24 Gr Klausſtraße 24

e mvfieblt billigſt in großer Auswahl

r och h be

S ee

eS S C S
zu Konfirmations Geſchenken

empfiehlt

Otto Hondlel Buchhandlung
Markt 24 Feruſpr 2265

Fay s ächte Sodener Minsral Pastillen sind
gegen Husten Heiserkeit Verschleimung
Indisposition Bronchialkatarrhen etc das
beste und erfolgsicherste Mittel Sio
kaufen die Pastillen die in der Anwoend
ung angenehm in der Wirkung kaum
zu übertreffen sind in allen Apotheken
Drogerien und Mineralwasserhandlungeu

Dio Schachtel Kkostet nur 85 Pfg

v Puntterrunkels a men vGelbe Oberndorfer den Ztr brutto 30,00 das Pfd brutto 35
RNote Oberndorfer e a 5/00 32Gelbe Eckendorfer 380Rote Eckend Rote Mammnth 2250 e 238Rote olivenförmige Flaſchen 2100 236Miſchung dieſer Sorten 22,00 26liefere unter Nachnahme franko Froſe, nur direkt an Landwirte indem ich unter
5 Pfd nicht abgebe Von 19 Pfd einſchl verechne ich d Pfundpreis von 20 Pfd
an aufwärts den Zentnerpreis Friedrich Hühlenberg Reinſtedt i Anh

Sür den Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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